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Anlegen einer Elektrokultur  
in Gemüsebeet mit Blech-Schneckenkante, feinem Maschendraht 
ca. 25 cm tief gegen Wühlmäuse und Maulwürfe sowie überbauter 
Voliere mit Schutznetz gegen Rehe u.a. Wildtiere

Verwendete 
Werkzeuge



Elektrokultur – Skizze Gemüsebeet



Elektrokultur – Stahldrähte im Boden

Stahldrähte 6 mm Ø, 
feuerverzinkt in 50 cm 
Abstand und 10-15 cm 
tief im Boden in Nord-
Süd-Ausrichtung 
eingebettet in 
Urgesteinsmehl ca. 2 kg 
pro lfd. m



Elektrokultur – Herstellung der 
Querdrahtverbindung

Muster für Drahtverbindung mit 
Drahtseilklemmen

Drahtseilklemmen-Drucklasche für 
gerade Drahtverbindung original 
belassen (1), für Querverbindung 
Spitzen abschneiden (2), umgedreht 
auflegen und fest verschrauben
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Elektrokultur – Querverbindung der 
Drähte im Beet



Elektrokultur – Antenne 

Antenne aus verzinktem Rohr 
Höhe: 3 m 
mit Kesselreinigungsbürste



Elektrokultur – Antennenbefestigung 

Antenne am Rahmen der 
Voliere befestigt, mit 
Zwischenisolierungselementen 
– Beetquerverbindungsdraht
am Antennenrohr mit Schellen 
(für sicheren Kontakt) 
verschraubt



Radiästhetische Bodenernergiemessung
der Elektrokultur

• Gemessen wurde vor der Einbringung der Drähte 
und danach: Das Energievolumen lag allein mit den 
Drähten nur um 6 % höher als davor (Blechkante, 
Drahtgeflecht sowie Volieregitter stören 
Energiefluss der Elektrokultur nicht!)

• Nach Anschluss des Beetquerdrahtes an die 
Antenne lag die Energie 4 bis 5mal so hoch wie 
vorher – Wow!!!



Herstellung von Lakhovsky Spulen

Aus Kupferdraht 5 mm Ø; ist relativ leicht zu biegen: um 
einen runden Gegenstand herumziehen (eine zweite Person 
zum Halten ist von Vorteil), die noch geraden Drahtenden 
von Hand und den Rest mit einer Zange nachbiegen



Hölzer für Lakhovsky Spulen

Angespitzte Rundhölzer mit 
Bohrungen Ø 7 mm versehen, 
bei den beiden höher liegenden 
Stützen die Bohrung im Winkel 
von 30° ansetzen



Lakhovsky Spule im Garten

Tiefe der Pfähle im Boden ca. 10 cm – je nach 
Bodenbeschaffenheit; überlappende Öffnung zeigt 
zur Nordseite (tief), Steigung zur Südseite ca. 30°
(hoch)



Lakhovsky Spule für Frühbeetbepflanzung

Die Spule für das Hütchen 
hat zwei Rohrstützen, das 
höhere Rohr mit einem 
Schlitz versehen, damit man 
die Spule zum Einsetzen und 
Herausnehmen des 
Hütchens hochklappen kann.



Radiästhetische Energiemessung der 
Lakhovsky Spulen

• Lakhovsky Spulen haben ein sehr hohes 
Energievolumen, das abhängig ist vom 
Durchmesser der Spule.

• Im Vergleich zur Pyramide fast 70 % - Wow!!!

• Die Einsatzmöglichkeiten der Spule und der 
Pyramide sind jedoch sehr unterschiedlich!



Zerlegbare Pyramide - Gesamtansicht

Pyramide, bei uns vorgesehen für einen Teil unseres 
ca. 2,5 m2 großen Hochbeets, 70 x 70 cm Bodenmaß aus 
Kuferdraht 5 mm Ø – Bodenrahmen mit Drahtseilklemmen 
kontaktfest verschraubt



Teile der zerlegbaren Pyramide

Bei den beiden Seitenelementen untere Enden im passenden 
Winkel gebogen; Obere Spitze mit Kupferdraht umrödelt
(spannt sich beim Aufstellen)



Zerlegbare Pyramide - Ecke

Untere Enden der Seitenteile ca. 2,5 cm senkrecht stehend  mit Gewinde. 
Die Auflagescheibe lagert auf einer Mutter und ist von zwei Seiten so 
gebogen, dass nach dem Aufstellen der Seitenelemente entsprechend 
des Innenmaßes des unteren Rahmens dieser auf die Auflagescheiben 
gelegt wird und sich selbständig zu 100 %-igem Kontakt festklemmt; 
unten sind zum Schutz des Gewindes Dübel aufgesteckt



Aufstellen der Pyramide

Die vier unteren Drahtenden können beim Aufstellen im 
Beet in den Humusboden eingedrückt werden, bis die 
Basisdrähte auf dem Boden aufliegen.



Radiästhetische Messungen der Pyramide

• Bei der gezeigten Konstruktion ist der Kontakt der 
Drähte an der oberen Spitze und den unteren Ecken 
100 %-tig.

• Da wir die Pyramide bereits vor der Pflanzzeit fertig 
hatten, konnten wir darin noch unseren 
Gemüsesamen energetisieren, damit die Samen gut 
keimen und die Gemüse gut wachsen.



• Aus meinem Berufsleben habe ich, Hartmut Lüdtke, 
weitreichende Erfahrungen in verschiedenen 
Fachbereichen mit Metallen und Konstruktionen in 
der Praxis ebenso wie mit feinstofflichen Energien 
und bin gern bereit, diese weiterzugeben.

• Wir freuen uns schon auf Kontakte mit 
Gleichgesinnten, um Erfahrungen und 
Informationen auszutauschen.

Christa und Hartmut Lüdtke
Tel. 034292 89856


